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Das dürfte den Mitgliedern des TC 
Damme, den es „erst“ seit 1968 gibt, 
noch nicht bekannt sein: Bereits im 
Jahre 1910 gründeten zwölf Dammer 
einen ersten „Tennis-Klub“, über „des-
sen Namen man sich anscheinend 
noch nicht einigen“ konnte. So heißt 
es zumindest in einer Meldung der OV 
vom 14.  April 1910. 
Zum ersten Male habe man laut die-
sem Artikel „die Dammer Jugend auf 
der Broermannschen Pferdeweide in 
praktischem Tenniskostüme“ diesen 
Sport ausüben sehen. Dieses Schau-
spiel, das im Übrigen „von der Dam-
mer Jugend mit großem Eifer und Ge-
wandtheit“ betrieben werde, habe sich 
am vorausgegangenen Sonntag „den 
Besuchern des Bahnhofs“ geboten, 
denn die genannte  Tenniswiese lag 
zwischen der heutigen Lindenstraße, 
die ja am Stadtmuseum, dem frühe-
ren Bahnhof, entlang führt, und der 
Zuwegung Im Hofe. Der ungenannte 
Verfasser ist sich sicher, dass die Zahl 
der Mitglieder des „neugegründeten 
Tennis-Klubs“ bald „deutlich“ in die 
Höhe gehe, da „die gesunde Wirkung 
des Tennisspiels leider vielfach unter-
schätzt“ werde. Ja, „nachdem man 
jetzt in der Gemeinde selber Gelegen-
heit hat, das Spiel zu beobachten, wird 
man doch bald einsehen, dass es wohl 
kaum ein gesünderes Spiel“ gebe. 

Als Vorsitzender des neuen „Klubs“ 
wird der Hofbesitzer Bernard gr. Broer
mann genannt, der die genannte 
Wiese am Bahnhof „unentgeltlich 
zur Verfügung“ stellte. Damit habe 
er das „Zustandekommen wesentlich 
beschleunigt“. Abschließend wünscht 
der Verfasser des Artikels dem „Klub“ 
bei den Dammer Bürgern „viel Unter-
stützung“. 

Wie weit sich dieser Verbund Tennis-
Interessierter weiter entwickelt hat, 
darüber ist nichts bekannt. Er ist of-
fensichtlich spätestens mit dem Ersten 
Weltkrieg untergegangen, denn in den 
1920er Jahren gibt es keinen Hinweis 
mehr auf dessen Bestehen oder die 
Aktivitäten Gleichgesinnter. Es dauer-
te dann noch bis 1968, als sich am 18. 
Dezember im Hotel Mähler 19 Tennis
freunde trafen, um den “Tennisclub 
Damme“ zu gründen, der schon 1970 
die ersten beiden eigenen Plätze in 
der Bergmark erhielt, heute 230 Mit-
glieder zählt, auf jeden Fall also eine 
unentbehrliche Institution und feste 
Größe im vielfältigen Sportgeschehen 
der Stadt bildet.
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